
Stadt Neumünster              Neumünster, 17.03.2004 
Der Oberbürgermeister 
Haushalt und Finanzen 
 
  AZ: -90-st-te 

 
Drucksache Nr.:  0312/2003/DS 
======================= 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss 13.04.2004 N Kenntnisnahme 
Finanz- und Wirtschaftsförde-
rungsausschuss 

15.04.2004 Ö Kenntnisnahme 

Ratsversammlung 27.04.2004 Ö Kenntnisnahme 
 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister Unterlehberg 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Wirtschaftspläne 2004 der städtischen 
Gesellschaften 
 

 
A n t r a g : 

 
Von den Wirtschaftsplänen 2004 der 
 
− SWN Beteiligungen GmbH 
− SWN Stadtwerke Neumünster GmbH 
− SWN Entsorgung GmbH 
− SWN Bäder und Verkehr GmbH 
− MBA Neumünster GmbH 
− FEK Friedrich-Ebert-Krankenhaus Neu-

münster GmbH 
− FEK-MED Krankenhaus-Service-

Gesellschaft GmbH 
− Hallenbetriebe Neumünster GmbH 
− Wohnungsbau G.m.b.H. Neumünster 
− Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH 
 
wird Kenntnis genommen. 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: Mehreinnahmen insgesamt        222.990 € 

 



-  2  - 

 
B e g r ü n d u n g : 

 
Bei Verabschiedung der Haushaltssatzung 2003/2004 am 10.12.2002 wurden die Wirtschafts-
pläne 2004 noch nicht beigefügt, da bei den Gesellschaften hierüber noch nicht entschieden 
war. Nach § 2 Abs. 2 Nr. 5 Gemeindehaushaltsverordnung sind dem Haushaltsplan der Stadt 
die Wirtschaftspläne der Unternehmen und Einrichtungen mit eigener Rechtspersönlichkeit, 
an denen die Gemeinde auch mittelbar mit mehr als 50 % beteiligt ist, beizufügen. 
 
Nach dem derzeitigen Stand ergeben sich für das Haushaltsjahr 2004 folgende finanzielle 
Auswirkungen: 
 
Mehreinnahmen 
Konzessionsabgabe Stadtwerke Neumünster GmbH +  188.790 € 
(HHSt. 83000.22000) 
 
Minderausgaben 
Betriebszuschuss Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH ./.   98.200 € 
(HHSt. 84600.71500)  
 
Mehrausgaben 
Betriebszuschuss Hallenbetriebe Neumünster GmbH +   64.000 € 
(HHSt. 84000.71500) 
 Mehreinnahmen insgesamt = 222.990 € 
 
Begründung: 
Nach den vorliegenden Wirtschaftsplänen 2004 der städtischen Beteiligungen ist eine höhere 
Konzessionsabgabe der Stadtwerke Neumünster GmbH als im Haushalt 2004 veranschlagt zu 
erwarten. Des Weiteren reduziert sich auch der Betriebszuschuss für die Wirtschaftsagentur 
Neumünster GmbH. Der Betriebszuschuss für die Hallenbetriebe Neumünster GmbH erhöht 
sich. 
 
Der geplante Jahresgewinn der SWN Beteiligungen GmbH für das Jahr 2004 wird erst im 
Jahr 2005 kassenwirksam. Bei Aufstellung des Haushaltes wurde von einer E.ON-Hanse Be-
teiligung an der SWN Stadtwerke Neumünster GmbH in Höhe von 24,9 % ausgegangen. 
 
Die vorliegenden Wirtschaftspläne sollen dem Haushaltsplan 2004 beigefügt werden. 
 
 
 
In Vertretung 
 
 
 
 
    (Arend) 
  1. Stadtrat 


